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Arbeitsauftrag 

Die LP erklärt den Sinn eines Porträts und wie ein solches gemacht wird. Die SuS machen 
zu zweit oder zu dritt gegenseitig Porträtfotos, welche selber oder von der LP auf A3-
Blattformat ausgedruckt werden (eventuell doppelt). Die SuS schneiden bei ihrem eigenen 
Porträt ein oder zwei Gesichtsteile (Augen, Ohren, Nase, Mund) aus und geben sie im 
Plenum weiter. Sie verlangen auch Gesichtsteile der anderen und passen sie in die Lücken 
des eigenen Porträts. Jeder SuS kann ein bis zwei solcher Porträts herstellen. 
Gehen im Arbeitsprozess Teile verloren und haben einige Kinder keine Nase oder Augen, 
so können als Alternative auch Augenklappen oder Clown-Nasen über die leeren Stellen 
gezeichnet werden. 
Zum Abschluss werden die veränderten Porträts betrachtet und Beobachtungen zur 
Wirkung der getauschten Gesichtsteile formuliert. 

Ziel 

Die SuS können ein Porträt aufnehmen 
Die SuS verändern ihre kopierten Porträts, indem sie Gesichtsteile ausschneiden und 
andere einkleben. 
Die SuS schulen ihren Blick und können Beobachtungen zur Wirkung der veränderten 
Porträts formulieren 

Material 
Digitalkameras 
Drucker 
Scheren & Leim 

Sozialform GA, EA, Plenum 

Zeit 45’ 

 
 
 
  

Zusätzliche 
Informationen: 

 Die Porträts sollten alle aus der gleichen Distanz fotografiert oder auf dieselbe 
Kopfgrösse kopiert werden, damit die einzelnen Gesichtspartien eingepasst werden 
können. 

 

Weiterführende Ideen: 

 Falls die Zeit reicht, können die Porträts oder einzelne Gesichtsteile eingefärbt 
werden. 

 Mit dem Gratisprogramm "FunPhotor" lassen sich Fotomontagen auch digital selber 
erstellen. Das Programm kann hier heruntergeladen werden: 
http://www.computerbild.de/download/FunPhotor-913619.html 
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